
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DES JBF 
(Bezogen auf das Schuljahr Saarland) 

 
1) Vertragsgegenstand ist die Aufsicht und Betreuung von Schulkindern in dem jeweiligen Gebäude und der 

Örtlichkeiten die im Rahmen der Betreuung notwendig sind. 
 
2) Auf Grundlage der vom Kultusministerium vorgegebenen Richtlinien, „Förderprogramm Freiwillige Ganztags-

schule FGTS“, wird das JBF dies in Zusammenarbeit mit der Schule wie folgt anbieten: 
 

a) Betreuung in einem verlässlichen zeitlichen Rahmen mit Mittagessen. Die Betreuung wird unterstützt von Lehr-
kräften der Schule. 

b) Dies gilt, abgesehen von 26 Schließtagen, auch für ein ganztägiges Bildungs- und Betreuungsangebot während 
der Schulferien bei mind. 10 Anmeldungen. 

 
3) Die nachfolgenden Betreuungsangebote sind unverbindlich und nur unter Vorbehalt möglich: 
 

a) Dies können, je nach räumlichen und örtlichen Möglichkeiten der Schule, verschiedene Aktivitäten in der Sport-
halle bzw. im Freien sein. 

b) Wenn vorhanden, kann der Schüler beispielsweise in Lese- und Computerräumen nicht-sportlichen Aktivitäten 
nachgehen, Qualifizierungsnachweise erwerben oder 

c) sich entspannen und in Koch-, Musik-, Bastel-, Mal- und Spielgruppen seine Fähigkeiten ausbauen. 
 
4) Laufzeit / Kündigung 
 

a) Das Verwaltungsjahr (FGTS-Schuljahr) beginnt am 01. August (Vertragsbeginn) und endet am 31. Juli des da-
rauffolgenden Jahres. Dieser Zeitraum entspricht sowohl dem Zeitraum des Förderprogramms FGTS als auch dem 
Zeitraum der Erhebung der Elternbeiträge und dem Zeitraum des Betreuungsanspruchs (Schreiben Ministerium f. 
Bildung vom 04.11.2013). Somit beträgt die Mindestlaufzeit 12 Monate. 

b) Ein Wechsel vom "Kurzen" auf das "Lange" Angebot ist möglich; jedoch nicht umgekehrt. 
c) Jede Kündigung bedarf der Schriftform. Der Vertrag kann nach 12 Monaten – unter Einhaltung einer Frist von 6 

Wochen – von jedem der beiden Vertragspartner gekündigt werden; ansonsten verlängert er sich um weitere 12 
Monate. 

d) Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund sowie aus anderen gesetzlich bestimmten Gründen 
bleibt hiervon für beide Seiten unberührt. 

 
5) Das JBF kann jederzeit, mit einer Frist von 6 Wochen zum Monatsende, die Betreuung aufkündigen, wenn die 

Voraussetzungen für eine qualitative Weiterarbeit an der jeweiligen Schule nicht mehr gegeben sind. Des Wei-
teren kann ein Schüler von der „Freiwillige Ganztagsschule“ ausgeschlossen werden, wenn es zu Problemen im 
Umgang mit Schülern, Betreuern und Lehrern kommt. 

 
6) Abholzeit überschitten! Wer sein Kind ohne Begründung zu spät abholt, zahlt beim dritten Mal pro angefan-

gener Viertelstunde zehn Euro. Das Geld ist sofort fällig und bar bei der Betreuung vor Ort zu zahlen. 
 
7) Der Elternbeitrag 
 

a) ist dem Anmeldenden bekannt und wird im Voraus, spätestens bis zum 3. Werktag des laufenden Monats per 
Lastschrift abgebucht. Wird dem Lastschriftverfahren widersprochen, ist ein Dauerauftrag einzurichten, den die 
zuständige Bank schriftlich bestätigen muss. 

b) Wird ein Beitrag storniert (Stornokosten der Bank trägt der Anmeldende), bzw. nicht fristgemäß überwiesen, ist 
der Schüler bis zum Zahlungseingang von der Betreuung ausgeschlossen. 

c) Ist der Anmeldende mit zwei Monatsbeiträgen in Verzug, wird der Vertrag fristlos gekündigt und der Beitrag für 
die gesamte Laufzeit ist sofort fällig. 

d) Bei schriftlichen Erinnerungen, Mahnungen und Rechnungen werden zusätzliche Gebühren erhoben. 
 
8) Fällt die Betreuung durch Gründe, die die jeweilige Schule zu vertreten hat bzw. durch Krankheit oder sonsti-

ges Fernbleiben des Schülers aus, besteht kein Ersatzanspruch. 
 
9) Ein Personalwechsel berechtigt den Anmeldenden nicht zur Beendigung seines Vertrages. 
 
10) Jeder Schüler ist verpflichtet, die Unterrichtsmittel, das Mobiliar und sonstige Einrichtungen der Schule scho-

nend zu behandeln. Bei Schäden, die durch den Schüler entstehen, leistet der Anmeldende vollen Ersatz. 
 
11) Schlussbestimmung 
 

a) Sollten sich bezüglich der Inhalte - seitens des Ministerium für Bildung und Kultur, der Schule oder des 
JBF – Änderungen (Zeiten, Beiträge, etc.) ergeben und einzelne Bestimmungen unwirksam sein oder 
werden, wird die Wirksamkeit ungültig. In diesem Fall werden die Verträge angepasst bzw. ausgetauscht. 
 

b) Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 

09/23 


